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Auf dem diesjährigen Wasserforum Oberfranken wurden  
zahlreiche Themen behandelt, die zeigen dass es wichtig ist, 
Probleme aktiv anzugehen und sie nicht auf die lange Bank zu 
schieben. Dies ist umso notwendiger, da die Maschinen und 
Rohrleitungen der Trinkwasserversorgungsunternehmen eine 
lange Lebensdauer und einen hohen Wert haben. Wichtig ist 
vor allem, die Probleme für seine eigene Wasserversorgung zu 
erkennen, daraus zukunftsgerichtete Lösungen zu entwickeln 
und diese dann auch umzusetzen. Die Beispiele aus dem 
Markt Stammbach und der Stadt Rödental zeigen Ihnen zwei 
unterschiedliche Lösungsstrategien. Die Bayerische Wasser-
wirtschaftsverwaltung ist den kommunalen Trinkwasserversor-
gungsunternehmen dabei ein verlässlicher Partner, der gute 
Rahmenbedingungen schafft und sie, soweit wie möglich, mit 
zahlreichen Förderprogrammen auch finanziell unterstützt. 

Dort wo Trinkwasser gefördert wird, braucht unser Grundwasser 
einen besonderen Schutz. Wasserschutzgebiete sind hierfür 
neben den allgemeinen Wassergesetzen das beste Instrument. 
Gerade in Oberfranken ist die Ausweisung von Wasserschutzge-
bieten jedoch ein häufig kontrovers diskutiertes Thema. Mit der 
bayernweiten Erfassung von Wassereinzugsgebieten bis zum 
Jahre 2023 steht zukünftig eine weitere Grundlage zur Versach-
lichung der Diskussionen zur Verfügung.

Die Versorgung der Bürger mit bestem Trinkwasser ist eine 
kommunale Pflichtaufgabe, die in Oberfranken auf einem hohen 
Niveau erfüllt wird. Fortlaufend steigende Anforderungen für  
die Wasserversorger (und deren Überwachung) durch die Trink-
wasserverordnung, EU-Richtlinien und äußeren Einflüssen wie 
zum Beispiel Trockenjahre, aber auch vermehrte Hinweise auf 
Mängel in der bayerischen Wasserversorgung bilden den Hinter-
grund für die „Schwerpunktaktion Trinkwasserüberwachung“ 
des Bayerischen Landesamts für Gesundheit und Lebens- 
mittelsicherheit die auf unserer diesjährigen Veranstaltung  
vorgestellt wurde. 

Ich danke allen Teilnehmern des Wasserforums 2019 für die  
engagierte Diskussion und freue mich auf eine weiterhin 
erfolgreiche Zusammenarbeit bei der AKTION GRUNDWASSER-
SCHUTZ – Trinkwasser für Oberfranken.

Heidrun Piwernetz
Regierungspräsidentin 
von Oberfranken
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Sehr geehrte Damen und Herren,

ich beginne mit einem Satz, der auf einer unserer Publikationen 
zu lesen ist: „Heute schon an morgen denken!“ Daher wenden 
wir uns heute an Sie, denn Sie stehen mit Ihrer täglichen Arbeit 
als Garant für eine leistungsfähige und sichere Trinkwasser-
versorgung in Oberfranken und leisten so einen wesentlichen 
Beitrag zur Daseinsvorsorge.

Mit der Zukunft ist das so eine Sache. „Alle Dinge sind im 
ewigen Fluss – im Werden – ihr Beharren ist nur Schein.“ Diese 
These des beständigen Wandels, der vielleicht manchmal nicht 
wahrgenommen wird, beanspruchte auch schon der griechische 
Philosoph Heraklit (500 v. Chr.). Jede Veränderung birgt dabei 
Chancen, bringt aber auch neue Herausforderungen mit sich. 
Dass sie dabei nicht alleine sind, sondern sich in einer Gemein-
schaft von kleinen, mittleren und größeren Wasserversorgern die-
sen Herausforderungen stellen, wird auch heute wieder deutlich.

Neben fünf Fachvorträgen sollen Sie auch heute wieder ausrei-
chend Gelegenheit haben, sich untereinander auszutauschen 
und Themen mit den Vertretern der Landratsämter und der  
Wasserwirtschaftsämter zu vertiefen. Nutzen Sie dafür auch  
die Kaffeepause zwischen den Vorträgen und auch den Mittags-
imbiss am Ende unserer Veranstaltung, zu dem ich Sie schon 
jetzt einladen möchte.

Die Herausforderungen für den Grundwasserschutz und die 
Sicherung der Wasserversorgung in Oberfranken sind sehr viel-
fältig. Denken wir an das vergangene Jahr zurück, dann erinnern 
wir uns an ein zentrales Thema. Das Jahr 2018 war in Oberfran-
ken vergleichbar trocken wie 2003. Es steht damit ganz oben 
auf der Liste der niederschlagsärmsten Jahre. Die Grundwasser-
stände haben sich im Laufe des Jahres 2018 beständig nach unten 
entwickelt und konnten sich bislang trotz der Niederschläge der 
vergangenen Wochen noch nicht vollständig erholen.

Dennoch gab es in der öffentlichen Trinkwasserversorgung kaum 
Probleme – ein Indiz, dass sich Ihre Anstrengungen und Inves-
titionen der vergangen Jahre gelohnt haben. Wir sehen es als 
unsere gemeinsame Aufgabe, den Bürgerinnen und Bürgern in 
Oberfranken auch zukünftig die Versorgung mit einwandfreiem 
Trinkwasser zu gewährleisten.

Beim Wasserforum im letzten Jahr hatten wir Ihnen an einigen 
Beispielen aufgezeigt, wie Wasserversorger die Versorgungs-
sicherheit Ihrer Anlagen erhöhen konnten. Möglich war dies 
dank einer Pilotförderung, die inzwischen in die Fortschreibung 
der Förderrichtlinien Eingang gefunden hat. Herr Rainer Zimmer-
mann vom Bayerischen Staatministerium für Umwelt und Ver-
braucherschutz wird uns neben weiteren aktuellen Themen auch 
zur fortgeschriebenen Förderrichtlinie RZWas 2018 berichten. 
Viele unserer Kommunen nehmen inzwischen diesen Anreiz 
zum Anlass, ihre Wasserversorgungsanlagen für die künftigen 
Herausforderungen aufzurüsten.

Wasser ist unser Lebensmittel Nr. 1 – Leitungswasser kann 
hierzulande bedenkenlos getrunken werden. Dies ist keine 
Selbstverständlichkeit! Dahinter stehen natürlich Anforderungen 
an das abgegebene Reinwasser. Was auf Sie im Bereich der 
Trinkwasserhygiene schon in naher Zukunft zukommen wird,  
erläutert Ihnen Frau Bettina Schmid vom Bayerischen Landes-
amt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit.

Neben den aktuellen Herausforderungen erfordert eine sichere 
Wasserversorgung auch immer strategische und langfristige 
Entscheidungen. Zwei Wasserversorger haben sich bereit erklärt, 
ihre Überlegungen und Erfahrungen hier heute vorzustellen. 

Leider musste Herr Bürgermeister Karl Philipp Ehrler für heute 
kurzfristig einen wichtigen Paralleltermin wahrnehmen. In seiner 
Vertretung wird aber Herr Bernd Hoffmann von den Gemeinde-
werken Stammbach zusammen mit dem beauftragten Ingenieur-
büro den Vortrag übernehmen. Der Markt Stammbach hat eine 
Bestandsaufnahme der Trinkwasserversorgungsanlagen erstellen 
lassen und darauf aufbauend eine Strategie entwickelt, wie 
langfristig die Wasserversorgung aller Ortsteile sichergestellt 
und nachhaltig betrieben werden kann.

Wasserversorgungsanlagen bilden ein beachtliches Anlagever-
mögen, das unter uns im Boden verborgen liegt. Für den Bürger 
nicht sichtbar, aber zwingend notwendig, ist ein weit verzweig-
tes Wasserverteilungsnetz. Lange Nutzungsdauern lassen es 
leicht in Vergessenheit geraten, erfordern aber ebenfalls strate-
gische Gedanken, damit die Erneuerung nicht zum unüberwind-
baren Berg wird. Wie Sie in der Leitungssanierung der Zeit den 
Zahn ziehen, verrät Ihnen Herr Michael Eckardt, er ist Werkleiter 
der Stadtwerke Rödental.

Den Abschluss der heutigen Vortragsreihe übernimmt Herr Dr. 
Christian Kassebaum vom Bayerischen Landesamt für Umwelt. 
Es wird Ihnen ein Projekt vorstellen, mit dem der Freistaat 
Bayern die fachlichen Grundlagen für die künftige Versorgungs-
sicherheit weiter verdichtet.

Mein Eingangszitat: „Heute schon an morgen denken!“ war der 
Untertitel der Wasserbilanz 2025. Derzeit laufen die Vorbereitungen,  
diese regierungsbezirksbezogene Bilanzierung auf einen Zeit-
horizont bis ins Jahr 2035 fortzuschreiben. Vor dem Hintergrund 
der klimatischen Veränderungen wird auch die Bewertung des 
Wasserdargebotes in den Einzugsgebieten der öffentlichen 
Trinkwassergewinnungsanlagen immer wichtiger. Das Bayerische 
Landesamt für Umwelt erfasst derzeit in einem bayernweiten 
Projekt die Grundlagendaten dafür.

Meine sehr geehrten Damen und Herren, ich möchte mich bei 
Ihnen für Ihr Interesse an unserer Veranstaltung und für Ihren 
täglichen Einsatz einer für uns selbstverständlichen Trinkwasser-
versorgung bedanken. Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit, ich 
wünsche Ihnen für den heutigen Vormittag interessante Vorträge 
und gute Gespräche.

Es gilt das gesprochene Wort.

AktIOn  
GrundWASSerScHutz  
2019 

thomas engel 
Regierungsvizepräsident  
von Oberfranken
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